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Installation von Photovoltaik auf Dächern von zwei öffentlichen 
Gebäuden in Schortens  

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung prüft die vorliegenden Angebote zur Vermietung der Dachflächen mit 
dem Ziel der Vermietung und einer möglichst zeitnahen Installation von 
Photovoltaikanlagen auf dem Dach der Feuerwehr Schortens und dem Dach 
(Mitteltrakt) der Grundschule Schortens.  
 
Begründung: 
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 15.11.2006 ist die Möglichkeit 
mit wirtschaftlicher Berechnung vorgestellt worden, auf dem Dach der Feuerwehr 
Schortens (Südseite) und auf dem Mitteltrakt der Grundschule an der Plaggestraße 
Photovoltaikanlagen zu installieren. 
 
Die Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt wurde in die Fraktionen 
zurückgegeben. Aus der Diskussion zum Einsatz von Photovoltaik auf öffentlichen 
Dächern war aber schon die Tendenz abzulesen, die Alternative der 
Fremdvermietung über einen Gestattungsvertrag/Betreibervertrag mit einem 
Interessenten genauer zu untersuchen. 
 
Erste Angebote zur Anmietung der beiden Dachflächen an der Feuerwehr Schortens 
bzw. an der verlässlichen Grundschule Schortens liegen der Verwaltung aufgrund 
der öffentlichen Diskussion und der Angebotseinstellung der Dächer in die 
Solardachbörse NordWest vor. Danach würde sich eine Dachmiete pro Jahr für 
beide Dächer von ca. 450 Euro (prozentuale Anteile an der Einspeisevergütung) 
ergeben. Diese Dachmiete ist für 20 Jahre Laufzeit garantiert. 
 
Der aktuell vorliegende Gestattungsvertrag bzw. Betreibervertrag wird zurzeit noch 
überarbeitet und zur Sitzungsvorlage in der 10. Kalenderwoche nachgereicht. 


